
Kardener Kameraden stehen für ihr Dorf ein 

Retten, bergen, schützen und löschen gehören natürlich auch zu den Hauptaufgaben der Freiwilligen Feuerwehr 

Karden. Als Ausrückeinheit mit ihren Nachbarn aus Treis haben die beiden 

Feuerwehren der Doppelgemeinde schon manch brenzlige Situation glimpflich 

zu Ende gebracht. Dazu gehörten spek- takuläre Löscheinsätze wie ein 

Busbrand oder der Brand eines ortsansässigen Baumarkts. Aber auch 

für Hilfeleistungen bei Verkehrsunfällen oder Unfällen im Weinberg sind die 

Kameraden zuverlässig und schnell vor Ort. Doch die 39 aktiven Mitglieder 

können noch mehr. Sie setzen sich für ihr Dorf ein, wo es nur geht. Ohne die 

Feuerwehr gäbe es in Karden wohl keine Kirmes. Die wird nämlich von den 

Floriansjüngern organisiert. Als Organisatoren und Helfer sind die 

Feuerwehrleute aber auch vom Maifest bis zum Weihnachts-markt aktiv 

dabei. Zudem pflegen sie die Wanderwege rund um den Ort, sichern Umzüge bei 

Festlichkeiten und an Fastnacht. In der Corona-Krise haben die 

Feuerwehrleute die „Karden-Help- Gruppe“ gegründet, um älteren 

Menschen den Alltag zu erleichtern. Für die Kinder der Ferienbetreuung haben 

sich die Floriansjünger ein tolles Programm mit Spielen rund ums Feuerwehrwesen sowie einem Grillnachmittag 

einfallen lassen.  

Ausstattung: 1MTF, 1 LF, 1 Anhänger 


